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Beschlussvorlage Nr. 093/2019 

 
 

Beratungsfolge Sitzungstermin  Behandlung 

Ausschuss für Straßen, Wege und 
Feuerlöschwesen 

28.05.2019 öffentlich 

Verwaltungsausschuss 13.06.2019 nicht öffentlich 

 
 
Betreff:   
Verkehrssituation im Bereich der Jeverschen Straße, Diekstahlstraße 
 
Sachverhalt: 
 
Es wird Bezug genommen auf die bisherigen Beratungen in dieser Angelegenheit am 
07. und 08.11.2018. 
  
Grundlage dieser Beratungen war ein Antrag von Anwohnern der Rüstringer Straße, 
der Jeverschen Straße und der Diekstahlstraße auf Überprüfung der aktuellen 
Verkehrssituation, wobei darauf hingewiesen wurde, dass die durch die Tempo-30-
Zonenregelung vorgegebene Höchstgeschwindigkeit von 30 km/h nicht eingehalten 
werden soll. 
 
Die Verwaltung wurde beauftragt, die vorliegende Eingabe der Anwohner mit dem 
Straßenverkehrsamt sowie mit der Polizei zu erörtern. 
 
Im Interesse einer abschließenden Beurteilung der aktuellen Verkehrssituation wurde 
mit den Fachbehörden vereinbart, eine Viacountmessung vorzusehen, die in der 
weiteren Abfolge der Bearbeitung im Zeitraum vom 26.03.2019 (09:00 Uhr) bis zum 
02.04.2019 durchgeführt wurde. 
 
Das Ergebnis dieser Viacountmessung ist den dieser Vorlage beigefügten Anlagen 
zu entnehmen. 
 
Zu dem vorliegenden Ergebnis ist auf Folgendes hinzuweisen: 
 
Standort der erfolgten Messung: in Höhe des Gebäudes Jeversche Straße 14 
 
Im Zeitraum der erfolgten Messung (26.03. – 02.04. = 7 Tage) wurden insgesamt 
4.856 Fahrzeuge aller Art (Zweirad bis Lastzug) registriert, welches einem täglichen 
Fahrzeugaufkommen von 694 Fahrzeugen entspricht.  
 
Unter Zugrundlegung von 12 Tagstunden beträgt das Fahrzeugaufkommen 58 
Fahrzeuge pro Stunde. 



Der größte Anteil der registrierten Fahrzeuge umfasst insgesamt 3.571 PKW 
(73,54%); insgesamt wurde eine Geschwindigkeitsübertretung von 5,87% 
festgestellt. 
 
Der Geschwindigkeitswert „V 85“ aller registrierten Fahrzeuge beträgt 25 km/h. 
 
Der höchste Geschwindigkeitswert beträgt 46 km/h und wurde in den 
Fahrzeugklassen „PKW“ bzw. „Transporter“ gemessen. 
 
Eine temporäre Zunahme des Durchgangsverkehrs, bedingt durch die seinerzeitige 
Sperrung der B 210, ist – bezogen auf den aktuellen Messzeitraum - nicht 
anzunehmen, zumal die ermittelten Werte anlässlich einer in 2015 durchgeführten 
Viacountmessung nahezu identisch sind. 
 
Es wird vorgeschlagen, die weitere Verkehrsentwicklung in diesem Bereich 
abzuwarten, wobei zusätzliche Viacountmessungen, alternativ an anderen 
Standorten dieses Gebietes, vorgesehen werden sollten. Die Ergebnisse sind dann 
im Vorfeld weiterer Beratungen in den zuständigen Gremien zunächst mit den zu 
beteiligenden Fachbehörden abzustimmen. 
 
 
 
Beschlussvorschlag: 
 
Die Verwaltung wird beauftragt, in dem Bereich Rüstringer Straße, Jeversche Straße 
und Diekstahlstraße weitere Viacountmessungen zu veranlassen. Im Vorfeld weiterer 
Beratungen in den zuständigen Gremien ist eine Ergebnisbewertung mit den zu 
beteiligenden Fachbehörden herbeizuführen. 
 
.  
  
 
  
  
Anlagen: 
 
Unterlagen der durchgeführten Viacountmessung 
 
 
 
 
 
 

Tramann   Eiklenborg 
 
 
 
Abstimmungsergebnis: Ja-Stimmen Nein-Stimmen Enthaltungen 
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